
 

 

Mitteilung 

 

Vielen Dank für Ihre anhaltende Unterstützung des Unternehmens. 

Im Jahr 2020 haben wir die Zertifizierung des Responsible Jewellery 

Council (RJC)* Code of Practices erhalten. Seit der Zertifizierung arbeiten 

wir als global agierendes Unternehmen tagtäglich für eine nachhaltige 

Zukunft; diese Aktivitäten beinhalten die Verwendung recycelter Edel-

metallbarren sowie der Einsatz erneuerbarer Energien, aber auch Beiträge 

zu Aktivitäten für die Gemeinschaft. 

2023 haben wir mit dem Bau eines neuen und umweltfreundlichen 

Geschäftssitzes begonnen, der im Herbst 2025 fertig sein soll. 

Als ein RJC-zertifiziertes Unternehmen sind wir bemüht so zu arbeiten, 

dass unser Unternehmen 100 Jahre alt wird.   
* RJC, das für Responsible Jewellery Council steht, ist eine in London ansässige 

Organisation, die weltweite Nachhaltigkeitsstandards für die Schmuck- und 

Uhrenindustrie festlegt. In Japan haben sieben Unternehmen, darunter auch 

unseres, diese Zertifizierung erhalten. 

 

Takeyuki Nakagawa, 

Februar 2024 

Maßnahmen für eine nachhaltige Zukunft 

 

1. Grundlegende Richtlinie 

Wir übernehmen Verantwortung für Maßnahmen zur Erreichung einer 

nachhaltigen Zukunft durch die Umsetzung und Erfüllung der 

Unternehmensvision, der Grundlegenden Philosophie sowie der 

Maßnahmenstandards, wie sie in unserer Unternehmenspolitik (Corporate 

Action Policy) festgelegt sind. 

 

2. Compliance 

In der Erkenntnis, dass Compliance das wichtigste Thema der 

Maßnahmen zur Erreichung einer nachhaltigen Zukunft ist, haben wir 

unsere Aktivitäten auf folgende Grundlagen gestellt: 

 Reduzierung von Risiken durch Risikobeurteilung 

 Vermeidung von Mobbing 

Die Risikobewertung umfasst die kontinuierliche Identifizierung der 

Risiken, die sich aus potenziellen Verstößen gegen Gesetze und 

Vorschriften hinsichtlich Arbeitsrecht, KYC-Gesetzen und Korruption in 

unseren Geschäftsbereichen ergeben, da wir versuchen, jegliche Faktoren 

zu eliminieren, die zu Verstößen führen könnten.  Im Januar 2024 führten 

wir eine Managementbewertung der im Jahr 2023 durchgeführten 

Risikobewertungen durch und stellten dabei fest, dass es weder Verstöße 

gegen die Vorschriften noch Fälle von Belästigungen gab. 

 
Im Jahr 2024 werden wir versuchen, das Management zu verbessern, um 

sicherzustellen, dass wir nicht Ziel krimineller Organisationen werden, 

indem wir uns zusätzlich zu den Risikobewertungspunkten aus dem Jahr 

2023 auf die Identifizierung von Risiken in Niederlassungen konzen-

trieren, einschließlich der Überprüfung von Systemen zur Verbrechens-

verhütung in Einzelhandelsgeschäften und anderen Standorten. 

 

3. Beziehungen zu Lieferanten 

Immer mehr Lieferanten sehen sich aufgrund der Inflation infolge der 

Abwertung des Yen und der steigenden Energiekosten mit einem 

schwierigen Geschäftsumfeld konfrontiert. 



 

 

Auch gibt es immer mehr Gespräche mit Lieferanten, die aufgrund 

fehlender Nachfolger mit Problemen bei der Unternehmensnachfolge 

konfrontiert sind. Indem wir die Stärke unserer Anpassungsfähigkeit 

nutzen und gleichzeitig dem Kreditmanagement große Aufmerksamkeit 

schenken, versuchen wir, dieses schwierige Geschäftsumfeld gemeinsam 

mit den Lieferanten zu meistern, indem wir aufrichtig auf ihre 

Bedürfnisse und Beratungswünsche eingehen. 
 

4. Beziehungen zu Gesellschaftern 

Wir organisieren die Geschäftsbereiche neu, um den Gesellschaftern eine 

langfristige Rendite zu bieten. Im Jahr 2021 haben wir die Anzahl der 

Gesellschafter konsolidiert und das Kapital reduziert, um es an die 

Unternehmensgröße anzupassen. Um uns auf die Zukunft vorzubereiten, 

erwägen wir derzeit eine Umstrukturierung des Unternehmens, welche 

die Übertragung von Vermögenswerten zwischen den Konzerngesell-

schaften beinhaltet. Wir glauben, dass diese Umstrukturierung die 

Grundlage dafür ist, dass das Unternehmen 100 Jahre alt wird, da sie die 

Stabilität unserer Anteile für die Gesellschafter sicherstellt. 

 

5. Gesellschaftliche Beiträge 

Nachfolgend werden die wichtigsten Aktivitäten der einzelnen Standorte 

im Jahr 2023 aufgeführt, mit denen sie einen Beitrag zur Gemeinschaft 

leisten. 

Hauptsitz 

 Der Umbau des Hauptsitzes begann mit dem Ziel, einen Hauptsitz 

zu schaffen, der Rücksicht auf die Gemeinschaft und die Umwelt 

nimmt. 

Werk Kitakami 

 Im Rahmen seiner Bemühungen, einen Beitrag zum Industriepark 

zu leisten, reinigte das Werk Kitakami im Laufe des Jahres 

sieben Mal die Umgebung des Werkes (mit insgesamt 135 

Teilnehmern). 

 

 

 

 
 Das Werk Kitakami beteiligte sich an den Spendenaktionen Central 

Community Chest (Japanische Rotkreuzgesellschaft, Ortsgruppe 

Iwate) und Green Feather (Iwate Prefecture Afforestation Promotion 

Council). 

 Das Werk Kitakami spendete für lokale Feste und Veranstaltungen, 

wie das Kitakami Michinoku Geino Festival und das jährliche Ise-

Schrein-Fest. 

Werk Tsukuba 

 Im Rahmen seiner Bemühungen, einen Beitrag zum Industriepark zu 

leisten, reinigte das Werk Tsukuba im November die Umgebung des 

Werkes. 

 Mitarbeiter des Werkes Tsukuba nahmen im Juli und Dezember an 

Streifengängen durch den Industriepark teil, um illegales Parken zu 

vermeiden. 

 Die Mitarbeiter des Werkes Tsukuba spendeten an die japanische 

Rotkreuzgesellschaft und die Central Community Chest of Japan. 

 Die Mitarbeiter des Werkes unterstützten auch die Aktivitäten des 

Ami Social Welfare Council und der Ami International Exchange 

Association. 

 Es wurde für die örtlichen Feste wie das Ami Sakura Matsuri 2023 

und das Ami Shoko Matsuri 2023 gespendet. 

Niederlassung Okachimachi 
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 Die Niederlassung Okachimachi nahm im Juni, Oktober und 

Dezember in Zusammenarbeit mit den Bürgern und der Polizei an 

Streifengängen zur Verbrechensverhütung teil. 

Vertriebsbüro Ise 

 Das Vertriebsbüro Ise nimmt an den monatlichen Aktivitäten der 

freiwilligen Feuerwehr teil. 

 Das Büro unterstützt außerdem viermal im Jahr Reinigungsaktivi-

täten in Müllentsorgungsgebieten. 

 Darüber hinaus hilft das Büro bei Spendensammelaktionen für die 

Central Community Chest of Japan (Mie Prefecture Community 

Chest). 

Niederlassung Kofu 

 Die Niederlassung Kofu räumte nach starkem Schneefall die Straßen 

in der Nähe ihres Standortes vom Schnee. 

Niederlassung Osaka 

 Die Niederlassung Osaka beteiligte sich an Streifengängen zur 

Verbrechensverhütung, die vom Verein zur Verbesserung des 

Wohnviertels Minamikyuhojimachi 2-chome organisiert wurden. 

Vertriebsbüro Nagoya 

 Das Vertriebsbüro in Nagoya reinigt regelmäßig die Vorderseite des 

Bürogebäudes, in dem es ansässig ist. 

Mit der Einführung des neuen Personalbewertungssystems und des neuen 

Zielvereinbarungssystems konnte ein Personalsystem eingeführt werden, 

das auf einer noch gerechteren Personalbewertung beruht als zuvor. Mit 

dem Ziel, die Infrastruktur zu verbessern und andere Verbesserungen 

vorzunehmen, um 100 Jahre alt zu werden, hat das Unternehmen im Jahr 

2024 das Personalsystem in Zusammenarbeit mit externen Experten 

verbessert. In diesem Jahr wurden unter anderem die Einstiegsgehälter 

für die Beschäftigten auf das Niveau von Großunternehmen erhöht und 

die von der Regierung geforderten Lohnerhöhungen vorgenommen. 

Damit soll ein noch gerechteres Personalsystem geschaffen werden. 

 

7. Umweltschutz 

Der stabile Betrieb der Solaranlage im Werk Kitakami hat trotz einiger 

Witterungseinflüsse dazu beigetragen, den Stromverbrauch des Werkes 

um durchschnittlich 16 % pro Jahr zu senken. 

In den Werken Kitakami und Tsukuba werden die Abwässer dauerhaft 

überwacht, um Verstöße gegen die örtlichen Abwassernormen zu 

verhindern. Außerdem werden die Abwässer regelmäßig von einem 

externen Anbieter geprüft. 

Wir werden weiterhin den Aufbau der notwendigen Systeme für die 

Teilnahme an der Öko-Aktion 21 vorbereiten, deren Prüfung 2022 

begann. 

         8. Verantwortungsvoller Umgang mit Mineralien 

 Das Büro beteiligt sich auch an den monatlichen 

Reinigungsaktivitäten (Abfallbeseitigung) des Osu Einkaufsviertels. 

 Mitarbeiter des Büros nahmen auch am Nagoya Katastrophen-

schutzgipfel 2023 teil (viermal im Jahr). 

 

6. Beziehungen zu Beschäftigten 

Das Unternehmen hat im Jahr 2023 die folgenden Personal- und 

arbeitsrechtlichen Maßnahmen durchgeführt: 

 Einführung des neuen Personalbewertungssystems und des neuen 

Zielvereinbarungssystems 

 Eine Anhebung der Löhne auf das Niveau von Großunternehmen auf 

Grundlage der Regierungspolitik 

Beim Kauf von Gold und anderen Goldbarren prüft das Unternehmen 

diese auf Konfliktmineralien und kauft sie nur aus Quellen, die den 

Standards des Anhangs Ⅱ der Organisation für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD-Anhang Ⅱ) entsprechen. Für 

das Jahr 2023 wurden keine Quellen als besonders problematisch 

eingestuft. 

Februar 2024 


